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Fossiler 
Energieverbrauch

1. Klimaschutz
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Die Probleme, die es in der 
Welt gibt, können nicht mit 
den gleichen Denkweisen 
gelöst werden, die sie 
geschaffen haben.

Oder: Die Physik gilt auch für diejenigen, 
welche sie nicht verstehen.



2. Energiestandards

CH-Bestand     Gute Sanierung    Neubau n. Gesetz   Minergie Umbau Minergie               Minergie-P



60/70er Jahren

• Schlechte Isolation (4 cm)

• Grosse Verluste (Ritzenlüftung)

• Hohe Betriebstemperaturen (90/70 °C)

• Ungenügender Komfort

• Total ca. 40‘000 kWh/a ( 4‘000 Liter Erdöl)



90er Jahre: 
Minergie
Neubau + 
Sanierung

• Kleinere Verluste 

• Erneuerbare Energien nutzen

• Kontrollierte Lüftung (30m3/h*Pers.)

• Guter Komfort 

• Mehrwert der Liegenschaft

• Total ca. 8‘000 kWh/a ( 800 Liter Erdöl)



Gegenwart 
Minergie-P assivhaus

•Optimierung des ohnehin Erforderlichen

• Konsequente Dämmung (30 - 40 cm)

• Höhere Oberflächentemperatur

• Erneuerbare Energien nutzen

•Maximaler Komfort

• Mehrwert der Liegenschaft  

• Total 1‘500 kWh/a (150 Liter Erdöl)

• Abdeckung des Gesamten             
Energieverbrauchs mit Photovoltaik     
möglich  
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Energiepass

- Gebäudeklassifizierung

- Auswirkungen für die 
Besitzer

- Energiegesetze ab 2010
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Haustechnik Passivhaus



Luftqualität

Pollen, Feinstaubpartikel
Frischluft
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- Informations-Veranstaltungen
Gebäude erneuern

- Programm 2007

- Aktionen

3. Information

Gebäude erneuern
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Umbau mit Gesamtkonzept

optimierte Heizkörper?

optimiertes Fenster?
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2‘000 Watt Gesellschaft
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Niedrigste Betriebs- + Energiekosten 
Permanente Frischluftzufuhr

Keine störenden Heizkörper
Gefilterte, pollenfreie Luft

Keinen Kaltlufteinfall – keine Zugerscheinung

Muss sich um keinen Brennstoffkauf kümmern

4. Nutzen für den Bauherrn

Kein Schimmel, keine Feuchtigkeit, trockenes Bad
Geschlossene Fenster, lärmfrei, keine Mücken, etc.

Einfachste Bedienung der Haustechnik
Werterhaltung der Liegenschaft
Kein Brennstoff – Lagerraum erforderlich
Förderbeiträge (Kantone, Klimarappen Umbau, Banken)



6. Beispiele aus der Praxis

Architekten: W. Bosshart, P. Honegger, T. Metzler, S. Truog Visiobau, S. Zehnder Siegfried Wohnbauten 



MFH Veilchenstrasse 15

Zürich

Niedrigstenergie-Standard



EFH Meyer

Nussbaumen



EFH Menolfi

Gerlikon



EFH Mischler

Hüttwilen



EFH Dr. Rotach

Hüttwilen



EFH Hubmann

Märwil



REFH Schwalbenstrasse

Wetzikon ZH



MFH Dietingen

Uesslingen

DEFH Iselisberg

Uesslingen



MFH Vorstadt

Willisau

Wohnsiedlung

Fehraltorf



16 Wohnungen

Scuol

44 Wohnungen

Aadorf



Häufig gestellte Fragen:
- Kann man denn bei diesen Häusern 

die Fenster im Winter öffnen?

- Müssen diese Häuser immer 
wie Holzkisten aussehen?

- Ist die Luft nicht zu trocken?

- Kann man bestehende Gebäude energieeffizient              
renovieren?

- Sind diese Gebäude teurer als konventionelle?

- Kann man Gebäude im Passivhaus-Standard
sanieren?

- Was sind die Mehrkosten dieser Gebäude?



Besten Dank für Ihre Aufmerksamkeit !


